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Saarbrücken. Wenn an diesem
Samstag die deutsche Turn-Eli-
te beim elften National-Team-
Cup die Form testet, gehen im
bayrischen Buttenwiesen auch
vier Saarländer an die Geräte.
Ab 14 Uhr tritt die Bierbacherin
Pauline Schäfer in der Ried-
blickhalle mit der Frauen-Na-
tionalmannschaft gegen eine
Auswahl der Deutschen Turnli-
ga (DTL) an. Ab 18 Uhr kämp-
fen die TG-Saar-Athleten Wal-
demar Eichorn und Ivan Bykov
im Turn-Team Deutschland ge-
gen den deutschen Meister
KTV Straubenhardt, die Junio-
ren-Nationalmannschaft und
die DTL-Auswahl mit TG-Ta-
lent Luca Ehrmantraut.

Die hochkarätig besetzten
Wettbewerbe gelten bei den
Frauen und Männern als erste
nationale Ausscheidung für das
Qualifikationsturnier in Rio.
Hier wollen beide National-
teams Mitte April die
letzte Chance auf einen
Olympia-Startplatz
nutzen. Alle Spitzen-
turner träumen vom
Zuckerhut, aber die
Konkurrenz im eige-
nen Land ist groß. Des-
halb müssen vor allem
Eichorn und Bykov vor
dem Bundestrainer
Andreas Hirsch mit
Top-Leistungen überzeugen. 

„Wir hatten seit Januar drei
Lehrgänge in Kienbaum. Je-
weils zehn Tage lang haben wir
dort drei Mal täglich trainiert“,

berichtet Eichorn, der bei der
zehnten Auflage des National-
Team-Cup Bundestrainer
Hirsch begeistert hatte. Und so
durfte das 29 Jahre alte Mehr-

kampf-Ass bei der EM
2015 starten. Sein Kum-
pel Ivan Bykov war in
Montpellier wegen
Schulterproblemen
nicht dabei. Jetzt will er
es wissen. „Ich habe
meine Übungen am Bar-
ren und Boden verbes-
sert. Jetzt muss ich sta-
bil und sicher turnen“,
sagt der 24 Jahre alte

Sportsoldat. 
Die gelungene Revanche ge-

gen Straubenhardt – für die
Schlappe der TG Saar im Finale
um die deutsche Mannschafts-

meisterschaft – wäre für Ei-
chorn und Bykov schön, ganz
klar. Mit Blick auf eine mögli-
che Olympiateilnahme zählen
aber erstrangig die Einzelwer-
tungen, in Buttenwiesen und
am 18. März beim DTB-Pokal in
Stuttgart. „Danach steht fest,
wer im April in Rio um die
Olympia-Teilnahme kämpfen
darf“, sagt Bykov und macht
sich Hoffnungen. So weit ist
Luca Ehrmantraut nicht. Aber
immerhin tritt er zum zweiten
Mal in der DTL-Auswahl an.
„Die Schulter schmerzt, aber
ich werde mein Bestes geben“,
verspricht der frisch gebackene
B-Kader-Athlet. 

Während Eichorn und Bykov
Vollgas geben, kann Pauline
Schäfer ihrem Aufritt ent-

spannt entgegensehen. Mit der
WM-Bronzemedaille am
Schwebebalken hat sich der 19-
jährige Turn-Star vom TV
Pflugscheid-Hixberg den
Olympia-Einzelstart bereits
gesichert. Die Nationalmann-
schaft konnte sich in Glasgow
aber nicht für den Team-Wett-
bewerb qualifizieren. Die Frau-
en müssen nun wie die Männer
im April in Rio „nachsitzen“
und im finalen Nationen-Ver-
gleich unter die besten Vier
kommen. Dabei will die Saar-
länderin helfen. „Wettkampf-
praxis ist wichtig. Deshalb tur-
ne ich in Buttenwiesen mein
volles Programm und zeige
neue Elemente“, verrät Schäfer
vor ihrem ersten großen Schritt
auf dem Weg nach Rio.

Den Bundestrainer überzeugen
Eichorn und Bykov kämpfen um Platz im Nationalteam – Schäfer zeigt neue Elemente

Unter dem Motto „Über Butten-
wiesen nach Rio“ tritt die deut-
sche Turn-Elite an diesem
Samstag beim National-Team-
Cup an. Die Bierbacherin Pauli-
ne Schäfer hat ihr Olympia-Ti-
cket schon sicher.

Von SZ-Mitarbeiter
Roland Schmidt 

Entspannen ist eigentlich nicht angesagt. Die TG-Saar-Turner Waldemar Eichorn und Ivan Bykov (un-
ten) sind an diesem Samstag beim National-Team-Cup in Buttenwiesen gefordert. FOTO: IMAGO
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Völklingen. Letztes Heimspiel in
der regulären Saison – und das an
ungewohnter Stätte: Die Saar-
louis Royals empfangen in der
Damen-Basketball-Bundesliga
an diesem Samstag um 19.30 Uhr
die BG Rotenburg-Scheeßel. Da
die heimische Stadtgartenhalle
das gesamte Wochenende belegt
ist, findet die Partie in der Völk-
linger Hermann-Neuberger-Hal-
le statt. Aufgrund des ersten
Heimspiels der Fußballer des
1. FC Saarbrücken im Völklinger
Hermann-Neuberger-Stadion
(der FCS nutzt das Foyer der Hal-
le für seine Vips) müssen die Bas-
ketball-Zuschauer den Sportler-
eingang an der Seite der Halle
nutzen. Bei den Parkplätzen kann
es zu Engpässen kommen.

Sportlich geht es für die Royals
darum, mit einem Sieg den zwei-
ten Tabellenplatz endgültig abzu-
sichern. Möglich ist, dass Saar-
louis dann in der ersten Playoff-
Runde ab 27. März erneut auf Ro-
tenburg-Scheeßel trifft. Beim
Gegner steht mit Laura Rahn ein
ehemaliger Teamkapitän der Ro-
yals im Aufgebot. „Rotenburg ist
eine gute und gefährliche Mann-
schaft“, sagt Royals-Trainer Sau-
lius Vadopalas: „Wir werden uns
akribisch vorbereiten und die
Partie mit Vollgas angehen.“ red

Royals bestreiten letztes
Saison-Heimspiel 

an ungewohnter Stätte

F U S S B A L L

2. Bundesliga, 24. Spieltag:
FC St. Pauli - Eintracht Braunschweig 1:0 (0:0). -
Schiedsrichter: Benjamin Brand (Gerolzhofen) - Zu-
schauer: 29271 (ausverkauft) Tore: 1:0 Verhoek (82.). -
Gelbe Karten: Choi (2), Sobota (5) / -.

Spanien:
Primera División, 27. Spieltag:
FC Granada - Sporting Gijon 2:0 
Espanyol Barcelona - Betis Sevilla 0:3
Rayo Vallecano - FC Barcelona 1:5

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar, 20. Spieltag:
SpVgg Wirges - TSV Schott Mainz Sa, 14.00 Uhr
FSV Salmrohr - TuS Koblenz Sa, 14.30 Uhr
SC Hauenstein - FC Hertha Wiesbach Sa, 15.00 Uhr
FC Karbach - Borussia Neunkirchen Sa, 15.00 Uhr
TSG Pfeddersheim - SV Gonsenheim Sa, 15.30 Uhr
FSV Jägersburg - Arm. Ludwigshafen Sa, 15.30 Uhr
FK Pirmasens II - SpVgg Burgbrohl abgesagt
SV Elversberg II - Röchling Völklingen So, 15.00 Uhr

Saarlandliga, 23. Spieltag:
FV Eppelborn - SV Hasborn Sa, 14.30 Uhr
SV Auersmacher - VfB Dillingen abgesagt
1. FC Reimsbach - SC Halberg Brebach Sa, 15.30 Uhr
1. FC Riegelsberg - SV Mettlach Sa, 15.30 Uhr
VfL Primstal - SC Friedrichsthal So, 15.00 Uhr
FV Diefflen - TuS Steinbach So, 15.00 Uhr
SG Saubach - FSV Hemmersdorf So, 15.00 Uhr
FV Siersburg - SF Köllerbach So, 15.30 Uhr
SV 09 Bübingen - DJK Bildstock So, 15.30 Uhr

S P O RT  I M  F E R N S E H E N

Samstag:
ARD, 9.05 bis 18 Uhr, live: .Sportschau. Langlauf:
Weltcup in Quebec; Ski alpin: Weltcup der Herren in
Kranjska Gora und der Damen in Jasna; Nordische
Kombination: Weltcup in Schonach; Biathlon: Welt-
meisterschaften in Oslo; Skispringen: Weltcup in Wis-
la; Eisschnelllauf: Mehrkampf-WM in Berlin.
Eurosport, 9.15 bis 11.30 Uhr, 13 bis 14.30 Uhr, live:
Ski alpin. Weltcup der Herren in Kranjska Gora und
der Damen in Jasna.
Eurosport, 11.30 bis 13 Uhr, 14.30 bis 15.45 Uhr,
live: Biathlon. Weltmeisterschaften in Oslo.
Sat.1 Gold, 12.45 bis 15.50 Uhr, live: Tennis. Davis
Cup: Deutschland - Tschechien.
MDR, 14 bis 15.55 Uhr, live: Fußball. 3. Liga: FC Mag-
deburg - FC Hansa Rostock.
Eurosport, 15.45 bis 17.45 Uhr, live: Skispringen.
Weltcup in Wisla.
Sport1, 18.30 bis 20.15 Uhr, live: Basketball. Bun-
desliga: Alba Berlin - BG Göttingen.
Eurosport, 19.15 bis 21.30 Uhr, live: Fußball. Olym-
pia-Qualifikationsturnier Frauen: Schweden - Schweiz.

Sonntag:
ARD, 9 bis 12 Uhr, 12.45 bis 17.30 Uhr, live: Sport-
schau. Ski Freestyle: Weltcup im Slopestyle in Silva-
plana; Ski alpin: Weltcup der Herren in Kranjska Gora
und der Damen in Jasna; Langlauf: Weltcup in Quebec;
Nordische Kombination: Weltcup in Schonach; Biath-
lon: Weltmeisterschaften in Oslo; Snowboard: Welt-
cup im Parallelslalom in Winterberg; Eisschnelllauf:
Mehrkampf-Weltmeisterschaften in Berlin.
Eurosport, 9.15 bis 11.30 Uhr, 12.15 bis 13.30 Uhr,
live: Ski alpin. Weltcup der Herren in Kranjska Gora
und der Damen in Jasna.
Sat.1 Gold, 12.45 bis 18.25 Uhr, live: Tennis. Davis
Cup: Deutschland - Tschechien.
Eurosport, 13.30 bis 14.15 Uhr, 15.30 bis 16.30 Uhr,
live: Biathlon. Weltmeisterschaften in Oslo.
MDR, 14 bis 16 Uhr, live: Fußball. 3. Liga: SG Dynamo
Dresden - Stuttgarter Kickers.
Eurosport, 14.45 bis 15.30 Uhr, live: Nordische
Kombination. Weltcup in Schonach.
Sport1, 14.55 bis 16.45 Uhr, live: Handball. Bundes-
liga: TBV Lemgo - Bergischer HC.
Eurosport, 19.30 bis 1 Uhr, live: Fußball. Major Lea-
gue Soccer: New York Red Bulls - Toronto FC; danach:
Orlando City SC - Real Salt Lake; danach: Portland
Timbers - Columbus Crew SC.

ZAHLEN
.................................................................................................................

Nächster Akt im Dauer-Duell Schempp gegen Fourcade
Biathlon-WM: Deutscher geht als Mitfavorit in Sprint und Verfolgung – Auch Dahlmeier greift ins Geschehen ein

Oslo. Simon Schempp will das
Gänsehaut-Gefühl bei der Sieger-
ehrung gleich noch mal erleben,
Laura Dahlmeier hofft auf ihren
ersten Auftritt auf der Medal Pla-
za in Oslo. „Mein großer Traum
wäre es, mit einer Medaille nach
Hause zu fahren“, sagt Dahlmei-
er. Auch Schempp hat nach Silber
mit der Mixed-Staffel und der
stimmungsvollen Feier im Stadt-
zentrum ein weiteres großes Ziel.
Er will eine WM-Einzelmedaille
– und das möglichst gleich im
Sprint. „Die Zeit ist definitiv reif“,
sagt er mit Blick auf den Auftakt
des Super-Wochenendes an die-
sem Samstag (11.30 Uhr/ARD
und Eurosport), ehe tags darauf

die Verfolgung ansteht. 
Dahlmeier, die wegen eines

leichten Mageninfekts verspätet
am Holmenkollen ankam, will
ebenfalls angreifen (14.30 Uhr/
ARD und Eurosport). „Ich wäre

nicht nach Oslo geflogen, wenn
ich mich nicht fit fühlen würde“,
sagt die 22-Jährige, die Schempp
mit dem Gewinn von Verfol-
gungs-Silber im Vorjahr schon ei-
nen Schritt voraus ist.

Während Dahlmeier in der
Mixed-Staffel pausierte, geht
Schempp mit Silber im Gepäck in
das erneute Duell mit Frank-
reichs Superstar Martin Fourca-
de. „Wenn er wie im Mixed einen
Fehler schießt, dann ist er schlag-
bar“, meint Schempp. In der ge-
mischten Staffel musste er sich
erst kurz vor dem Ziel seinem
Kontrahenten geschlagen gab. 

Das Duell Schempp gegen
Fourcade zieht sich schon durch
die ganze Saison. Wenngleich der
Uhinger wegen Erkältungen
mehrfach ausfiel und deshalb sei-
nen Weggefährten seit Junioren-
Zeiten nicht mehr im Gesamt-
weltcup herausfordern kann.
Aber im Sprint fuhr er drei seiner
vier Saisonsiege ein, Fourcade ge-

wann erst zwei. „Da habe ich fast
immer Top-Resultate gehabt. Ich
hoffe, dass ich dort weiterma-
chen kann“, sagt Schempp, des-
sen Gegner enge Siege am meis-
ten reizen: „Deshalb liebe ich den
Zweikampf mit Simon.“

An seinen WM-Albtraum vom
Vorjahr, als Schempp im Sprint
sieben Fehler schoss und als 77.
gar die Verfolgung verpasste, ver-
schwendet der 27-Jährige keinen
Gedanken mehr. „Es wird keine
Windlotterie hier geben, deshalb
ist das kein Thema mehr“, sagt
Schempp, der sicher ist: „Für eine
Medaille muss man morgen null
schießen.“ Das wollen auch Arnd
Peiffer und Titelverteidiger Jo-
hannes Thingnes Bø, der ebenso
zu den Mitfavoriten gehört wie
sein Bruder Tarjei und der Russe
Anton Schipulin. Verfolgungs-
Weltmeister Erik Lesser geht mit
großer Anspannung in sein Auf-
taktrennen. „Ich bin aufgeregter
als die letzten Jahre.“ dpa

Simon Schempp hat mit Silber in
der Mixed-Staffel seine erste
WM-Medaille geholt. Jetzt will er
auch seine erste WM-Einzelme-
daille. Da ist ihm Laura Dahlmeier
schon einen Schritt voraus. Sie will
wie im Vorjahr aufs Podest.

Simon Schempp will im Sprint di-
rekt die nächste WM-Medaille ge-
winnen. FOTO: SCHMIDT/DPA

Zverev verpasst Traum-Debüt,
Kohlschreiber beißt sich durch 

Hannover. Begeisterndes Debüt
ohne Happy End: Teenager Ale-
xander Zverev hat einen ganz
starken Einstand im deutschen
Davis-Cup-Team gefeiert und ei-
ne Überraschung gegen den
Weltranglisten-Siebten Tomas
Berdych nur knapp verpasst. Der
18 Jahre alte Hamburger musste
sich am Freitagabend in Hanno-
ver dem ehemaligen Wimbledon-
finalisten erst nach fünf Sätzen
mit 6:7 (6:8), 6:1, 6:4, 6:7 (5:7), 4:6
geschlagen geben.

Zuvor hatte Philipp Kohl-
schreiber ebenfalls in einem
Match über die volle Distanz

durch einen 3:6, 6:3, 6:4, 2:6, 6:3-
Erfolg gegen Lukas Rosol für die
1:0-Führung gesorgt. Damit steht
es im Erstrunden-Match gegen
Tschechien nach dem ersten Tag
1:1. An diesem Samstag (13 Uhr/
Sat.1 Gold und www.tennis.de)
könnte im Doppel eine Vorent-
scheidung fallen. Bislang sind
Philipp Petzschner und Dustin
Brown bei den Deutschen sowie
Radek Stepanek und Jiri Vesely
bei den Gästen nominiert. Ände-
rungen sind jedoch kurzfristig
möglich. So könnten Kohlschrei-
ber und Berdych im Doppel zum
Einsatz kommen. dpa

Nordische Kombination: 
Rießle stürzt kurz vor der Ziellinie

Schonach. Die deutschen Kombi-
nierer um Olympiasieger Eric
Frenzel haben den Sieg im Team-
wettbewerb beim Weltcup-Fina-
le in Schonach verpasst. Das
Quartett mit dem frischgebacke-
nen Gesamtweltcup-Sieger Fren-
zel, Weltmeister Johannes Ryd-
zek, Fabian Rießle und Manuel
Faißt musste sich in der einzigen
Staffel der Saison Dauerrivale
Norwegen mit 7,9 Sekunden
Rückstand geschlagen geben. 

Schlussläufer Rießle war in ei-
nem packenden Schlusssprint ge-
gen Norwegens Jörgen Graabak
kurz vor der Ziellinie gestürzt.

Bundestrainer Hermann Wein-
buch war hinterher verärgert
über das seiner Meinung nach
„unfaire“ Mänover von Graabak
und darüber, dass der deutsche
Protest zurückgewiesen wurde:
„Fabi war schneller und in seiner
Spur. Ich finde es traurig, dass die
Jury nicht im Sinne der Fairness
entschieden hat.“

Am Samstag und Sonntag ste-
hen in Schonach zwei Einzel-
wettbewerbe an. Seit dem Sieg
von Hubert Schwarz im Jahr 1987
hat es beim Schwarzwaldpokal
keinen deutschen Heimerfolg
mehr gegeben. sid

NACHRICHTEN
.................................................................................................................

Ski alpin: Neureuther
verschenkt Podestplatz
Kranjska Gora. Felix Neureut-
her hat am Freitag beim Welt-
cup-Riesenslalom in Kranjska
Gora in Slowenien eine starke
Ausgangsposition verschenkt.
Der 31 Jahre alte Skirennläu-
fer aus Garmisch-Partenkir-
chen, nach dem ersten Lauf
noch Dritter, schied auf der
wegen Neuschnees verkürzten
Piste im zweiten Durchgang
nach einem Fahrfehler aus.
Der Sieg ging an den Franzo-
sen Alexis Pinturault, der sei-
nen bereits vierten Riesensla-
lom in Folge gewann. sid

Boxen: Huck will doch
nicht zu Olympia
Berlin. Box-Weltmeister Marco
Huck hat seine angeblichen
Pläne für eine Teilnahme bei
Olympia in Rio de Janeiro de-
mentiert. „Die Schlagzeile war
ebenso groß wie falsch“, sagte
der Cruisergewichtler: „Wenn
ich von dem Traum eines jeden
Sportlers spreche, an Olympia
teilzunehmen und Gold zu ho-
len, heißt das nicht gleich, dass
ich eine Teilnahme anpeile.“
Sein Trainingsrhythmus passe
nicht zum Qualimodus, deswe-
gen sei das keine Option. sid

Jazz- und Moderndance:
Auftakt in Saarlouis
Saarlouis. Die Bundesliga im
Jazz- und Moderndance star-
tet an diesem Samstag in der
Saarlouiser Stadtgartenhalle
(Beginn 17 Uhr). Am Start sind
die zehn besten Formationen
Deutschlands, darunter auch
die Lokalmatadoren „autres
choses“ vom Tanzsportclub
Blau-Gold Saarlouis. Die For-
mation legt in diesem Jahr al-
lerdings einen klaren Schwer-
punkt auf einen erfolgreichen
Auftritt bei der Heim-WM im
Oktober in Wetzlar. red

Basketball: Royals 
zum Siegen verdammt
Saarlouis. Die Basketballer der
Saarlouis Royals empfangen
im letzten Hauptrundenspiel
der 2. Bundesliga Pro B an die-
sem Samstag um 19.30 Uhr die
Weißenhorn Youngstars in der
Saarlouiser Kreissporthalle.
Sie müssen siegen, wollen sie
in der folgenden Abstiegsrun-
de überhaupt noch eine Chan-
ce zum Ligaverbleib haben.
Brennan McElroy ist nach sei-
ner Fingerverletzung wieder
einsatzfähig. bene

Volleyball I: Holz hat 
nur noch vier Chancen
Holz. Die Abschiedstournee in
der 2. Volleyball-Bundesliga
Süd der Frauen führt die Pro-
win Volleys des TV Holz an
diesem Samstag nach Mün-
chen. Um 15 Uhr sind sie bei
der DJK Sportbund München-
Ost zu Gast. Nach bislang 20
Niederlagen in 20 Spielen war-
tet Holz noch immer auf den
ersten Saisonsieg. Vier Mög-
lichkeiten gibt es noch. red

Volleyball II: Bliesen
kann Rang vier sichern
Bliesen. Die Volleyballer des
TV Bliesen sind an diesem
Samstag um 19.30 Uhr in ih-
rem vorletzten Saisonspiel der
3. Liga Süd beim USC Kon-
stanz zu Gast. Holt Bliesen
beim Schlusslicht mindestens
einen Punkt, dann wird es die
Saison unabhängig von den Er-
gebnissen der Konkurrenz si-
cher auf Platz vier beenden.
Auch in der Vorsaison wurde
Bliesen Vierter. sem
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